
 

    

Ausgabe 276 
15.11.2023 

www.tribuene-aktuell.de Moritz Holschuh im Auswärtsspiel gegen die TSG Germania Dossenheim (Bild: M. Brock)  

Samstag, 18.11.23 17:30 Damen 1 - TSV Rot-Malsch 
  19:30 Herren 1 - TSV Rot-Malsch 
Samstag, 02.12.23 17:30 Herren 1 - HG Oftersheim/Schwetzingen 2 
  19:30 Damen 1 - SG Heidelsheim/Helmsheim 
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  Der Trainer hat das Wort 

Fehlende Konstanz führt zu fehlenden Punkten 

Nach einem sehr überra-
schenden Derbysieg zum 
Saisonstart konnten wir lei-
der diese Leistung in keinem 
Spiel wiederholen. 
Immer wieder schaffen wir 
es dieses Niveau zu spielen, 
jedoch leider nur in Teilab-
schnitten vom Spiel. Anhand 
der Dauer dieser Teilab-
schnitte ist auch das Ergeb-
nis sehr deutlich abzulesen. 
Wir hatten eine sehr schöne 
und gut getaktete Vorberei-
tung, ich bin der sportlichen 
Leitung und dem Förderver-
ein sehr dankbar für die 
Möglichkeit des Trainingsla-
gers in diesem Jahr. 
Mit einem völlig neuen Team 
und der Aufgabe eine neue 
Hierarchie zu gestalten, war 
das Trainingslager sicher 
einer der Gründe des sehr 
guten Teamgeistes. 
Unsere größte Stärke muss 
diese Saison das Team sein, 
wir müssen die Tore und die 
Leistung auf alle Schultern 
verteilen und gemeinsam 
kämpfen. Es ist uns möglich 
gegen jeden Gegner etwas 
zählbares mitzunehmen, wir 
benötigen hierfür jedoch ein 
Pünktchen mehr Einstellung 
Wille und Teamgeist als 
Teams mit sehr guten Ein-
zelspielern. 
Nach dem sehr starken Auf-
takt konnten wir das erste 
Heimspiel auch für uns ent-
scheiden, in unserem ersten 
Heimspiel zeigte sich jedoch 
bereits der Trend, dass wir 
die Leistung aus Viernheim 

nicht aus den Ärmeln schüt-
teln konnten. Wir lieferten 
hier ein solides Spiel  gegen 
Friedrichsfeld, konnten je-
doch ca. 40 min nur unsere 
Ansprüche abrufen. Dies 
führte zu einem sehr engen 
Heim Sieg. 
Im 2ten Auswärtsspiel wur-
de der Gegner Ettlingen oh-
ne bisherigen Punktgewinn 
nicht ernst genommen und 
die Antwort haben wir mit 
unserem bisher schlechtes-
ten Spiel bekommen. Wir 
konnten in diesem Spiel ma-
ximal 15min unserem An-
spruch gerecht werden. 
Nach solch einem Spiel gilt 
es dieses genausten zu ana-
lysieren und die negativen 
Punkte schnell abzustellen. 
Die Mannschaft hat dies sehr 
gut umgesetzt und wir ha-
ben uns im darauffolgenden 
Spiel sehr gesteigert. 
Gegen den Absteiger aus der 
BWOL Knielingen haben wir 
bis Ende der Partie mitgehal-
ten und haben es leider auf-
grund einer schlechteren 
Chancenverwertung am En-
de nicht geschafft die Punk-
te zu holen. In diesem Spiel 
gilt es festzustellen wir 
konnten 45min unseren An-
sprüchen gerecht werden 
und konnten dann sicherlich 
gegen einen diesjährigen 
sehr starken Baden Ligisten 
mithalten. 
Mit diesem Aufwärtstrend 
ging es dann zu dem ersten 
von 3 Auswärtsspielen. Zum 
2ten Derby in diesem Jahr 

nach Heddesheim. Heddes-
heim ist aktuell sicherlich der 
Maßstab in der Badenliga 
und wird durch ihren ausge-
glichenen Kader am Ende 
ein Wörtchen um den Auf-
stieg mitreden. In Heddes-
heim gelingt es uns 30min 
unseren Ansprüchen gerecht 
zu werden (die 2te Halbzeit). 
In Halbzeit 1 waren wir nicht 
Derby tauglich und haben 
die Dinge, die uns auszeich-
nen vernachlässigt. Gegen 
den aktuellen Tabellenführer 
reicht es einfach nicht nur 
30min gut zu spielen, hier 
benötigen wir ähnlich wie in 
Viernheim 60min. 
Nachdem schweren Aus-
wärtsspiel folgte direkt das 
nächste, zum aktuell 3 plat-
zierten nach Pforzheim. Hier 
spiegelte sich leider der 
Spielverlauf von Heddesheim 
wieder. Jedoch konnten wir 
am Ende das Spiel durch 
eine sehr gute 2te Halbzeit 
eng gestalten. Am Ende war 
es in Pforzheim sicherlich die 
Chancenauswertung und 
auch etwas sehr Fragwürdi-
ge 2 min Strafen, die uns in 
der Crunchtime kaum 6 vs. 6 
spielen Liesen, die zur Nie-
derlage führten.  Somit wa-
ren wir letztes Wochenende 
gegen Dossenheim schon 
ganz schön unter Druck es 
sollte „endlich“ etwas zähl-
bares her. 
Sehr nervös und ohne Harz 
ungewohnt starteten wir in 
das Spiel, Dossenheim konn-
te sich somit 2mal auf 6 To-

re von uns lösen. Wir konn-
ten jedoch ab min 20 genau 
das umsetzen was uns aus-
zeichnet und stark macht. 
Somit haben wir das Spiel 
gedreht und die nächsten 2 
Punkte eingefahren. 
Wir arbeiten nun daran die 
besagten Phasen immer zu 
erhöhen und eben die 
schlechten Phasen zu redu-
zieren. Das Junge Team ist 
sehr motiviert und muss je-
doch lernen, dass wir in die-
ser Liga kein Spiel spielen 
können bzw. gewinnen kön-
nen in dem wir nicht diszipli-
niert und motiviert unseren 
Plan umsetzen. Es muss das 
Ziel sein die schlechten Pha-
sen auf maximal 7min pro 
Spiel zu reduzieren. 
Wir brauchen eine konstante 
Leistung! 
Mit einer konstanten Leis-
tung auf unserem vorge-
nommenen  Niveau,  können 
wir noch viel Spiele gewin-
nen mit denen keiner rech-
net. 
Wir haben nun am Samstag 
unser 4 Auswärtsspiel in Fol-
ge (in Hardheim), ihr könnt 
euch gar nicht vorstellen wie 
sehr wir uns auf unser Fal-
kennest die Langeberghal-
le freuen! 
 
Bericht: Timo Baumann 
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Aktuelles      

Nachdem das Findungsteam 
„Neue TSV Führungsorgani-
sation“ im März erstmalig 
zusammenkam, ist einige 
Zeit vergangen, in der in 
allen Bereichen des TSV in-
tensiv über die Frage disku-
tiert wurde.   „Wie muss die 
Führung des Vereins organi-
siert sein, damit Mitglieder 
bereit sind eine Führungs-
funktion zu übernehmen?“. 
Das Findungsteam hat einen 
Vorschlag erarbeitet, der am 
24. November der Mitglie-
derversammlung zu Ent-
scheidung vorgelegt werden 
soll.  

Im Vordergrund steht die 
Notwendigkeit, die Hemm-
schwelle zum Einstieg in 
eine ehrenamtliche Füh-
rungsfunktion herabzuset-
zen. Die vergangenen 10 
Jahre haben gezeigt, dass 
das übergeordnete Präsidi-
um, das gleichzeitig Vor-
stand gem. §26 BGB ist, 
mangels „Bewerbern“ durch 
Wahl in der Mitgliederver-
sammlung nur teilweise be-

setzt werden konnte. Mit-
glieder engagieren sich eher 
in den Abteilungen. Damit 
wurde der Mitgliederver-
sammlung als oberstes Ver-
einsorgan auch die Möglich-
keit geraubt mangels Masse 
entscheidende Funktionen 
im Verein zu wählen.  

Die in der Satzung eines 
„Mehrsparten-Vereins“ vor-
gesehenen Abteilungsver-
sammlungen mit der Wahl 
von Abteilungsvorständen 
war bis auf das Jahr 2005, in 
dem in einer Abteilungsver-
sammlung ein Handballab-
teilungsvorstand gewählt 
wurde, nie gelebte Praxis. 
Die damit ausgedrückte Ei-
genständigkeit der Abteilun-
gen, bis hin zu den Finan-
zen, wurde nie eingefordert. 
Für kleinere Abteilungen war 
dies sowieso überdimensio-
niert. 

Somit dient die Einführung 
des Vereinsgremiums mit 
ihren Sprechern aus den 
Abteilungen nicht nur der 
Reduzierung der Hemm-

schwelle für die Wahl in eine 
Funktion, sondern durch den 
gleichzeitigen Entfall des 
Präsidiums, der Abteilungs-
versammlungen und Abtei-
lungsvorstände auch der 
Verschlankung der Gesamt-
organisation des TSV. 

Der Vorschlag sieht vor, 
dass die Führungsteams der 
Abteilungen aus ihren Rei-
hen Sprecher benennen, die 
die Abteilung gegenüber 
dem Gesamtverein vertre-
ten. Diese Sprecher werden 
durch Wahl ins Vereinsgre-
mium durch die Mitglieder-
versammlung bestätigt. Da-
mit sind alle Sprecher in ih-
rer Funktion im Vereinsgre-
mium von der Mitgliederver-
sammlung legitimiert. 

Der Vorschlag sieht weiter 
vor, dass die Mitglieder des 
Vereinsgremiums aus ihren 
Reihen mindestens zwei Per-
sonen wählen, die gem. §26 
BGB den Vorstand des Ver-
eins bilden. Auch dies senkt 
die Hemmschwelle für die 
anderen Mitglieder des Ver-

einsgremiums. 

Um diesen Vorschlag beim 
TSV einführen zu können, ist 
eine umfangreiche Änderung 
der Vereinssatzung notwen-
dig. Nach Vorprüfung durch 
das Amtsgericht und des 
Finanzamts, dessen Anmer-
kungen und Beanstandung 
eingearbeitet wurden, liegt 
jetzt eine Neufassung der 
Vereinssatzung vor, die von 
der Mitgliederversammlung 
zu entscheiden ist.   

Ein besonderer Paragraph ist 
der, der sich mit dem Zweck 
des Vereins befasst. Für die 
neue Satzung wurde aus § 1 
„Name, Sitz und Zweck“ der 
bisherigen Satzung der 
Zweck als § 2 „Zweck“ her-
ausgelöst. Hierbei wurde die 
Passage, die sich mit der 
„Verwirklichung“ des Sat-
zungszwecks beschäftigt, 
aktualisiert. Mit der Liquida-
tion der TSV Handball-
Spielbetriebs GmbH konnte 
dies aus der Satzung entfal-
len. „Der Betrieb des Sport-
platzes Tannenbuckel“ wur-

Findungsteam „Neue TSV-Führungsorganisation“: Roland Weber, Klaus-Dieter Hungenberg, Udo Laßlop, Paul Böhm, Markus Pflästerer, 
Daniel Götz, Günter Knogler (v.l.), es fehlt: Julius Schäfer (Foto: K. Rauschmayr)  

Der TSV gibt sich eine neue Struktur 
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 Aktuelles  

de auf Grund der vereinsei-
genen Hermann Sattler Hal-
le auf „Unterhaltung von 
Sportanlagen“ verallgemei-
nert. Wichtig ist, dass diese 
Anpassungen den Satzungs-
zweck nicht ändern.   

Mit der Neufassung wird 
auch gleich die Möglichkeit 
genutzt Überflüssiges zu 
streichen und Notwendiges 
zu ergänzen. So entfällt der 
§12 Vereinsjugendrat, der 
seit Aufnahme in die Sat-
zung in Jahr 2003 nie um-
gesetzt wurde. Auf der an-
deren Seite wurden der §15 
„Datenschutz“, der heutzu-
tage nicht fehlen darf, und 
der §6 „Vergütung für Ver-
einstätigkeit“ aufgenom-
men. Letzter ist notwendig, 
um z.B. die Möglichkeit zu 
haben, die Ehrenamtspau-
schale auszahlen.  

Auch wenn die Ausarbei-
tung der neuen Satzung 
eine wichtige und aufwendi-
ge Voraussetzung für die 
Umsetzung der neuen Ver-
einsstruktur ist, nützt dies 
alles nichts, wenn keine 
Vereinsmitglieder gefunden 
werden, die bereit sind in 
dieser neuen Organisation 
ehrenamtliche Funktionen 
zu übernehmen.  

Nachdem in Gesprächen 
den Verantwortlichen der 
Abteilungen die neu ange-
strebte Führungsorganisati-
on des Vereins vorgestellt 
wurde, war die Aufgabe für 
die Abteilungen klar. Sie 
hatten einen Sprecher aus 
ihren Reihen zu benennen, 
der bereit ist, sich der Wahl 
ins Vereinsgremium zu stel-
len. Dies ist bis auf die Rad-
sportabteilung, die aktuell 
„führungslos“ ist, gelungen. 
Die benannten Sprecher 
sind Frank Jöst (männlicher 
Handball), Julius Schäfer 
(weiblicher Handball), Heike 
Dubois de Luchet 
(Gesundheitssport) und Olaf 
Klink (Badminton). Das Fin-
dungsteam möchte sich 
schon jetzt bei den zukünfti-

gen Sprechern der Abteilun-
gen für die Bereitschaft be-
danken, sich in dieses für 
den Verein wichtige neue 
Ehrenamt wählen zu lassen.  

Neben den Sprechern der 
Abteilungen mussten auch 
Vereinsmitglieder für die 
administrativen Bereiche 
(Ressorts) gefunden wer-
den. Anhand der Aufgaben-
listen für die Ressorts Fi-
nanzen, Verwaltung und 
Marketing wurde Gespräche 
mit potenziellen Kandidaten 
geführt. Auf Grund des an-
gekündigten Ausscheidens 
von Werner Karnoll als 
Schatzmeister legte das 
Findungsteam besonderes 
Augenmerk auf das Ressort 
Finanzen. Mit Michael Wal-
ter und Florian Kadel haben 
sich zwei aus dem Fach 
kommende Vereinsmitglie-
der bereiterklärt die operati-
ven „Finanzaufgaben“ zu 
übernehmen. Zusätzlich ist 
Klaus-Dieter Hungenberg 
bereit sich als Sprecher des 
Finanzresorts der Wahl ins 
Vereinsgremium zu stellen. 
Auch im Ressort Verwaltung 
und Marketing, das aktuell 
nur von mir verantwortet 
wird, haben sich Unterstüt-
zer für Teilaufgaben gefun-
den. Dies ist für mich ein 
persönlicher Lichtblick, dass 
ich in der Zukunft auch auf 
ein „leistbares Ehrenamt“ 
hoffen kann. 

Somit sind auch alle not-
wendigen personellen Vo-
raussetzungen geschaffen, 
um die Mitglieder-
versammlung 2023 einzube-
rufen.  

Mein persönlicher Dank 
geht an die Mitglieder im 
Findungsteam. Ohne deren 
Unterstützung wäre es nicht 
möglich gewesen, den Vor-
schlag termingerecht zur 
Mitgliederversammlung 
2023 vorstellen zu können. 
Die Mitgliederversammlung 
findet am Freitag, den 
24.11.2023 im Saal des 
Feuerwehrgerätehauses um 

19:30 statt 

Die Neufassung der Satzung 
ist auf der TSV-Homepage 
http://www.tsv-
birkenau.de/index.php/neue
-und-bisherige-
vereinssatzung-des-tsv-
birkenau veröffentlicht und 
liegt ausgedruckt auf der 
Geschäftsstelle aus. Die 
Mitglieder des TSV sind auf-
gefordert, sich über der 

Eingeladen sind alle Mitglieder des TSV Birkenau e.V.  

Die Versammlung beginnt um 19:30 Uhr und findet im 
Feuerwehrgerätehaus in Birkenau statt.  

 

Auf der Tagesordnung stehen  

1. Begrüßung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 

3. Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder  

4. Ehrungen 

5. Jahresbericht des Präsidiums 

6. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2022/2023   

7. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung  
für das Geschäftsjahr 2022/2023  

8. Berichte der Abteilungen (schriftlich) 

9. Aussprache über die Berichte 

10. Neufassung der Vereinssatzung * –  
Vorstellung und Beschluss 

11. Wahlen zum Vereinsgremium  
gem. neuer Vereinssatzung 

12. Wahl der Kassenprüfer 

13. Verschiedenes 

Anträge an die Mitgliederversammlung sind bis spätestens 
Freitag, den 17.11.2023 schriftlich an den Vorstand zu rich-
ten. 
 

*: Die neue Vereinssatzung ist auf der TSV-Homepage un-
ter http://www.tsv-birkenau.de/index.php/neue-und-
bisherige-vereinssatzung-des-tsv-birkenau veröffentlicht 
und liegt zur Einsicht auf der TSV-Geschäftsstelle aus. 

Neufassung der Satzung als 
Basis für die neue Füh-
rungsorganisation des TSV 
Birkenau e.V. zu informie-
ren.  

Bericht: Paul Böhm  

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 
des TSV Birkenau e.V. 
am Freitag, 24.11.2023  

http://www.tsv-birkenau.de/index.php/neue-und-bisherige-vereinssatzung-des-tsv-birkenau
http://www.tsv-birkenau.de/index.php/neue-und-bisherige-vereinssatzung-des-tsv-birkenau
http://www.tsv-birkenau.de/index.php/neue-und-bisherige-vereinssatzung-des-tsv-birkenau
http://www.tsv-birkenau.de/index.php/neue-und-bisherige-vereinssatzung-des-tsv-birkenau
http://www.tsv-birkenau.de/index.php/neue-und-bisherige-vereinssatzung-des-tsv-birkenau
http://www.tsv-birkenau.de/index.php/neue-und-bisherige-vereinssatzung-des-tsv-birkenau
http://www.tsv-birkenau.de/index.php/neue-und-bisherige-vereinssatzung-des-tsv-birkenau
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6. Spieltag     

Samstag, 18.11.2023    
TSV HD-Wieblingen  : TSV Rot-Malsch 3  15:30 h 

SG Ilvesh./Ladenbg.  2  : TV Sinsheim  16:00 h 

SG HD-Kirchheim  : SG MTG/PSV Mhm. 18:10 h 

Sonntag, 19.11.2023    
TSV Steinsfurt  : SG Nußloch 2  18:30 h 

7. Spieltag     

Samstag, 25.11.2023    
SG Ilvesh./Ladenbg.  2  : TSV Steinsfurt  14:00 h 

Sonntag, 26.11.2023    
TSV Rot-Malsch 3  : SG HD-Kirchheim  16:00 h 

SG MTG/PSV Mhm. : SG Nußloch 2  18:15 h 

Samstag, 2.12.2023     
SG Nußloch 2  : TSV Rot-Malsch 3  17:00 h 

8. Spieltag     

Samstag, 9.12.2023     
TV Sinsheim  : TSV Birkenau 3 16:15 h 

Sonntag, 10.12.2023    
TSV Rot-Malsch 3  : SG MTG/PSV Mhm. 14:00 h 

Mittwoch, 13.12.2023    
TSV HD-Wieblingen  : TV Sinsheim  19:30 h 

Spieltage Damen 3      

Spieltage Herren 2      

8. Spieltag     

Samstag, 18.11.2023    
TSV Birkenau 2  : TSV Rot-Malsch 2  15:30 h 

HSG Dittigh./Tauberb. : TV Schriesheim  19:30 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : HBW Plankstadt  2 20:00 h 

Sonntag, 19.11.2023    
SG HD-Leimen   : TV Mosbach  16:00 h 

TG Laudenbach  : TV Hemsbach  18:30 h 

9. Spieltag     

Samstag, 25.11.2023    
TSV Rot-Malsch 2  : HSG Dittigh./Tauberb. 18:00 h 

HSG TSG Whm-TV Ofb  : TSV Birkenau 2  19:00 h 

HBW Plankstadt  2 : SG HD-Leimen   20:00 h 

TV Mosbach  : TG Laudenbach  20:00 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : TSG Ketsch  20:00 h 

10. Spieltag     

Samstag, 2.12.2023     
TSV Birkenau 2  : TV Hemsbach  15:30 h 

SG HD-Leimen   : HG Königsh./Sachsenfl.  17:15 h 

HSG Dittigh./Tauberb. : HSG TSG Whm-TV Ofb  19:30 h 

Sonntag, 3.12.2023     
TSG Ketsch  : TV Schriesheim  18:00 h 

11. Spieltag     

Samstag, 9.12.2023     
TSV Rot-Malsch 2  : TV Schriesheim  18:00 h 

TV Hemsbach  : HSG Dittigh./Tauberb. 19:30 h 

TV Mosbach  : TSV Birkenau 2  20:00 h 

Sonntag, 10.12.2023    
HG Königsh./Sachsenfl.  : TG Laudenbach  17:30 h 

SG HD-Leimen   : TSG Ketsch  18:00 h 
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Ein Einblick in die Stunden der BiBS 

Bewegungsschule Birkenau         

Fester Bestandteil der Birke-
nauer Bewegungsschule sind 
die vielfältigen Bewegungs-
landschaften in der Sporthal-
le. In regelmäßigen Abstän-
den können die Kinder aller 
Gruppen (U3 Eltern-Kind-
Turnen, 3-4 sowie 4-6 Jah-
re) die unterschiedlichen 
Aufbauten erkunden und 
ihrem Bewegungsdrang 
freien Lauf lassen. Die 
"Bewegungstiger" erklimmen 
hohe Berge, springen in 
Seen aus Matten und laufen 
über Wackelbrücken. Dazu 
kommt, dass die großen und 
kleinen Sportler in den soge-
nannten Bewegungsbaustel-
len ihre Fantasien ausleben 
und abwechslungsreiches 
Material nutzen können, um 
sich selbst Bewegungsaufga-

ben zu stellen. So können 
handelsübliche Hütchen 
nicht nur zur Absperrung, 
sondern auch als Wurfziel, 
Gefäß zum Sammeln von 
kleinem Material oder auch 
Hut genutzt werden. So ent-
stehen trotz gleichbleiben-
dem Material unterschied-
lichste und kreative Ideen. 
Auch während den anderen 
Stunden machen die Kinder 
stetig neue Erfahrungen. 
Verschiedene Spiele geben 
ihnen die Möglichkeit sich 
auszuprobieren und viel 
Neues zu lernen. Schwer-
punkt in der Gruppe der 3-4-
jährigen sind vor allem die 
ersten Regel- und Fangspie-
le. Einige lernen erst hier 
angeleitete Bewegungsange-
bote mit festen Regeln ken-

nen.  

Bei der zweiten Gruppe der 
4-6-jährigen sind dann die 
"alten Hasen" in der Sport-
halle. Die Spiele und Regeln 
sind bekannt und können 
von den Kindern schon 
selbst erklärt werden. Au-
ßerdem haben die "großen 
Bewegungstiger" schon so 
einen großen Schatz an 
Spielideen, dass sie die 
Stunden aktiv mitgestalten, 
Spiele vorschlagen und 
letztendlich gemeinsam ab-
stimmen, was gespielt wird. 

So wird gerne auch mal 
Fußball gespielt, neue Spie-
le ausprobiert, oder die 
Klassiker "Feuer, Wasser, 
Sturm" und "Der Fuchs 
geht um" ausgepackt. 

Abgerundet wird jede Be-
wegungsstunde mit dem, 
bei allen Kindern beliebten, 
Luftballon, der die kleinen 
Energiebündel zum Ab-
schluss in das Wochenende 
verabschiedet. 

 
Bericht: Miriam Hoffmann 



Spieltage Herren 1      Spieltage Damen 1      
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8. Spieltag     
Samstag, 18.11.2023     
TV Friedrichsfeld  : TSG Wiesloch  18:00 h 

TSV Birkenau  : TSV Rot-Malsch  19:30 h 

TV Knielingen  : TSV Knittlingen  20:00 h 

Sonntag, 19.11.2023     
SG Pforzh./Eut. 2  : TV Hardheim 16:00 h 

SG Heddesheim  : TSG Dossenheim  17:30 h 

HSG Ettlingen  : HG Oftersh./Schwetz. 2  18:00 h 

9. Spieltag     
Samstag, 25.11.2023     
HBW Plankstadt   : TV Friedrichsfeld  18:00 h 

TV Hardheim : TSG Dossenheim  19:30 h 

TSV Viernheim  : SG Heddesheim  19:30 h 

HG Oftersh./Schwetz. 2  : TV Knielingen  19:45 h 

TSV Rot-Malsch  : SG Pforzh./Eut. 2  20:00 h 

Sonntag, 26.11.2023     
TSV Knittlingen  : TSV Birkenau  17:30 h 

TSG Wiesloch  : HSG Ettlingen  18:00 h 

10. Spieltag     
Samstag, 2.12.2023     
TSV Birkenau  : HG Oftersh./Schwetz. 2  17:30 h 

TSG Dossenheim  : TSV Rot-Malsch  18:30 h 

HSG Ettlingen  : HBW Plankstadt   20:00 h 

Sonntag, 3.12.2023     
SG Pforzh./Eut. 2  : TSV Knittlingen  16:00 h 

TV Friedrichsfeld  : TSV Viernheim  17:30 h 

SG Heddesheim  : TV Hardheim 17:30 h 

TV Knielingen  : TSG Wiesloch  18:00 h 

11. Spieltag     
Samstag, 9.12.2023     
TSG Wiesloch  : TSV Birkenau  19:00 h 

TSV Viernheim  : HSG Ettlingen  19:30 h 

TSV Rot-Malsch  : TV Hardheim 20:00 h 

Sonntag, 10.12.2023     
HG Oftersh./Schwetz. 2  : SG Pforzh./Eut. 2  15:00 h 

TSV Knittlingen  : TSG Dossenheim  17:30 h 

TV Friedrichsfeld  : SG Heddesheim  17:30 h 

9. Spieltag     

Samstag, 18.11.2023    
TSV Birkenau  : TSV Rot-Malsch  17:30 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : SG Heidelsh./Helmsh. 18:00 h 

Sonntag, 19.11.2023    
HSG St. Leon/Reil. 2  : TSV Rintheim  13:30 h 

SG Heddesheim  : TV Brühl  15:30 h 

HSG Walzbachtal  : SG Nußloch  17:00 h 

KuSG Leimen  : TSG Wiesloch  18:00 h 

10. Spieltag     

Samstag, 25.11.2023    
TSG Wiesloch  : TSV Birkenau  18:00 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : SG Heddesheim  18:00 h 

SG Heidelsh./Helmsh. : KuSG Leimen  19:00 h 

Sonntag, 26.11.2023    
SG Nußloch  : TV Brühl  15:00 h 

TSV Rot-Malsch  : HSG Walzbachtal  18:00 h 

11. Spieltag     

Samstag, 2.12.2023     

KuSG Leimen  : HG Königsh./ 19:15 h 

TSV Birkenau  : SG Heidelsh./Helmsh. 19:30 h 

Sonntag, 3.12.2023     
HSG St. Leon/Reil. 2  : TSG Wiesloch  13:30 h 

SG Heddesheim  : SG Nußloch  15:30 h 

TV Brühl  : TSV Rot-Malsch  16:00 h 

HSG Walzbachtal  : TSV Rintheim  17:30 h 

12. Spieltag     

Samstag, 9.12.2023     
TSV Rintheim  : TV Brühl  18:00 h 

SG Heidelsh./Helmsh. : HSG St. Leon/Reil. 2  19:30 h 

Sonntag, 10.12.2023    
HG Königsh./Sachsenfl.  : TSV Birkenau  15:30 h 

KuSG Leimen  : SG Heddesheim  16:00 h 

TSV Rot-Malsch  : SG Nußloch  18:00 h 

Farbe bekennen heißt es nun 
für Baumann und seine 
Schützlinge. Zu viele Punkte 
wurden in der anhaltenden 
Saison bereits aus eigener 
Kraft weggegeben. Der dar-
aus resultierende Platz 8 
(Stand: 11.11.23) ist nicht 
der Anspruch der jungen 
Falken. Doch der für die 

Wende bevorste-
hende Weg, 
scheint nicht ein-
fach zu sein. Mit 
dem TSV Rot-
Malsch steht eine 
Mannschaft vor 
der Brust, mit der 
der TSV Bikenau 
bereits letzte Sai-
son seine Proble-

me hatte. Vor allem Horn-
stein und Steinhauser trump-
fen gerade in ihren Reihen 
richtig auf. Der Rest der 
Mannschaft möchte anschei-
nend noch nicht so ganz. 
Platz 10 wird auch die geset-
zen Ziele aus Rot nicht wie-
derspiegeln und man wird 
einen heißen Kampf um 
wichtige zwei Punkte zu se-
hen bekommen. Ein leichtes 
Spiel wird also auch an die-
sem Wochenende nicht auf 
die Falken zukommen. Das 
die Falken kämpfen können, 
zeigten Sie ja schon bereits 
gegen Dossenheim. 

Bericht: Sebastian Schott 

Herren 1: TSV Rot/Malsch  
am 18.11.2023 um 19:30  

Damen 1: TSV Rot/Malsch  
am 18.11.2023 um 17:30  
Dem geglückten Auftakt da-
heim gegen Heddesheim 
folgten fünf Auswärtsspiele, 
in denen die Birkenauer Da-
men vor allem durch starke 
Mannschaftsleistungen defi-
nitiv überzeugen konnten. 
Im erst zweiten Heimspiel 
der Saison treffen sie Ende 
November auf den TSV Rot-
Malsch. Nach einem passab-
len 5. Platz in der vergange-
nen Saison starteten die Gäs-
te mit zwei Niederlagen in 
Rintheim und Wiesloch in die 
neue Saison, ehe sie mit ei-
nem eher unerwartet deutli-
chen Heimsieg gegen die SG 
Heidelsheim/Helmsheim auf 
sich aufmerksam machten. 
Neben der Torjägerin vom 

Dienst, Maja Müller, gilt es 
auch ein Augenmerk auf die 
langjährige Birkenauer Spie-
lerin Ronja Schwab zu rich-
ten. Die Gastgeberinnen sind 
gut beraten, die Achse Mül-
ler / Schwab nicht ins Laufen 
kommen zu lassen.  

Bericht: Julius Schäfer 

 Unsere Gäste      



 Unsere Gäste      
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Damen 1: SG Heidelsheim/
Helmsheim am 02.12. um 19:30  

Mit der SG Heidelsheim/
Helmsheim ist ein Gegner 
aus der vergangenen 
BWOL Saison zu Gast in 
der Langenberghalle. Die 
zwei Begegnungen waren 
eng umkämpft und beide 
Teams sich konnte sich 
jeweils auswärts den Sieg 
sichern. Am Ende mussten 
jedoch Beide den Gang 
zurück in die Badenliga 
antreten. Der Saisonstart 

verlief bisher eher durch-
wachsen, insbesondere die 
Niederlagen in Brühl und 
Rot-Malsch waren durchaus 
eine Überraschung. Nichts-
destotrotz verfügen die 
Gäste über eine starke 
Mannschaft und werden 
den TSV-Damen sicher Ei-
niges abverlangen.  

Bericht: Julius Schäfer 

Herren 1: HG Oftersheim/
Schwetzingen 2 am 02.12. um 17:30  

Die Reserve der Baden-
Württemberg-Oberliga gas-
tiert am 02.12.2023 in der 
heimischen Langenberghal-
le. Trotz das die HG II im 
unteren Tabellendrittel ran-
giert, sollten die schwarzen 
Falken aus Birkenau ge-
warnt sein: Gespickt mit 
jungen Talenten ist es eine 
schwer auszurechnende 
Mannschaft, die oft aus 
dem Kader der Jugendbun-
desliga zurückgreifen kann.  
Jedoch ist dies kein Grund 
schwarz zu malen: bereits 
in der vergangenen Runde 
konnten jeweils zwei Siege 

errungen werden.  Für die 
Baumann Jungs sollte das 
Ziel also klar ausgerufen 
sein: die Punkte in der Lan-
genberghölle zu halten.  
Es gilt also wieder auf die 
Mannschaft als Kollektiv zu 
bauen und die klaren Wei-
sungen des Falken-Coaches 
umzusetzen. Dies gepaart 
mit einem lautstarken hei-
mischen Publikum stehen 
die Chancen also nicht 
schlecht, die nächsten zähl-
baren Punkte in Birken-
au zu halten. 

Bericht: Sebastian Schott 
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 Benjamin Gärtner 16 

 Leon Back 24 

 Erik Fremr 77 
   

 Jan Sauer 5 

 Ronny Unger 8 

 Paul Kreis 10 

 Moritz Holschuh 14 

 Jonas Böhm 15 

 Jan Müller 17 

 Jan-Niklas Weis 21 

 Marvin Brock 22 

 Moritz Ullrich 23 

 Marco Jöst 28 

 Jakob Thiede 31 

 Marian  Kleis 33 

 David Denny Hirsch 35 

 Sebastian Schott 44 

 Philipp Schmitt 99 

1. Herren (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau

Trainer: Timo Baumann 
TW-Trainer: Florian Sauer 
Sportliche Leitung: F. Jöst, M. Brock, F. Dümmler 

Team-Koordinator: Sascha Dold 
Physiotherapeuten: F.Radtke, J.Vogt, N.Steinwede 

Mannschaftsärztin: Dr. Gabriele Klein 
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1. Damen (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau 

Johanna Meyer 1 

Katharina Bussek 12 

Carolin Brehm 16 

  

Monika Reiter 2 

Katrin Haas 3 

Lilly Knogler 6 

Danijela Rajic 7 

Anna Baumann 8 

Linda Schäfer 9 

Lejla Crnisanin 11 

Marie Harbarth 22 

Lenya Hanke 23 

Anna Knapp 24 

Marina Hassel 29 

Alexa Becker 33 

Linn Gutsche 44 

Nele Heckmann 72 

Jacqueline Mader 77 

Trainer: Julius Schäfer 

Co-Trainer: Emil Hofmann  

Schiedsgericht: Marco Steger 

Mannschaftsärztin: Dr. Bettina Modl 

Pressewart: Peter Bussek 
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Herren 1      

Impressionen aus den letzten Spielen der 1. Herrenmannschaft 

Bilder: M. Brock 
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Tabellen 

Pl. Herren 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV  Viernheim  8 6 1 1 238:200 13:3 

2 SG Heddesheim  7 6 0 1 223:178 12:2 

3 HBW Plankstadt   8 5 1 2 216:195 11:5 

3 SG Pforzh./Eut. 2  8 5 1 2 226:210 11:5 

5 TV Hardheim 8 5 1 2 229:210 11:5 

6 TSG Wiesloch  8 4 0 4 214:203 8:8 

7 TSV Rot-Malsch  8 3 2 3 204:218 8:8 

8 HG Oftersh./Schwetz. 2  7 2 2 3 198:193 6:8 

9 TV Knielingen  8 2 2 4 235:245 6:10 

10 TSV Birkenau  8 3 0 5 251:274 6:10 

11 TSG Dossenheim  8 2 2 4 202:227 6:10 

12 TSV Knittlingen  8 2 1 5 219:235 5:11 

13 TV Friedrichsfeld  8 2 0 6 205:241 4:12 

14 HSG Ettlingen  8 1 1 6 216:247 3:13 

Pl. Damen 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV Birkenau  6 6 0 0 173:132 12:0 

2 TSV Rintheim  7 6 0 1 202:166 12:2 

3 TSV Rot-Malsch  6 4 0 2 184:174 8:4 

4 HSG Walzbachtal  7 4 0 3 193:185 8:6 

5 TV Brühl  7 4 0 3 163:170 8:6 

6 TSG Wiesloch  7 4 0 3 207:185 8:6 

7 SG Heidelsh./Helmsh. 7 3 1 3 181:182 7:7 

8 KuSG Leimen  6 3 0 3 152:158 6:6 

9 SG Nußloch  6 2 0 4 146:178 4:8 

10 SG Heddesheim  6 1 1 4 145:139 3:9 

11 HG Königsh./Sachsenfl.  6 1 0 5 163:199 2:10 

12 HSG St. Leon/Reil. 2  7 0 0 7 130:171 0:14 

Pl. Herren 2  (LL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TV Schriesheim  7 5 1 1 201:176 11:3 

2 TV Hemsbach  8 5 1 2 222:195 11:5 

2 HG Königsh./Sachsenfl.  7 4 2 1 183:167 10:4 

4 TG Laudenbach  6 4 0 2 169:153 8:4 

5 TSV Rot-Malsch 2  7 4 0 3 212:194 8:6 

6 TV Mosbach  7 3 1 3 185:192 7:7 

7 TSG Ketsch  5 3 0 2 156:140 6:4 

8 HSG TSG Whm-TV Ofb  8 2 1 5 187:215 5:11 

9 HSG Dittigh./Tauberb. 5 2 0 3 139:150 4:6 

10 SG Heddesheim  6 2 0 4 152:167 4:8 

11 HBW Plankstadt  2 7 2 0 5 182:196 4:10 

12 TSV Birkenau 2  5 0 0 5 122:165 0:10 

Pl. Damen 3 (BzL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV HD-Wieblingen  6 3 1 2 147:143 7:5 
2 SG Nußloch 2  4 3 0 1 128:105 6:2 

3 SG Ilvesh./Ladenbg.  2  5 3 0 2 109:109 6:4 

4 SG HD-Kirchheim  6 3 0 3 130:156 6:6 

5 TSV Steinsfurt  5 2 1 2 130:130 5:5 

6 TSV Rot-Malsch 3  3 2 0 1 69:70 4:2 

7 SG MTG/PSV Mhm. 4 2 0 2 103:103 4:4 

8 TV Sinsheim  5 2 0 3 141:126 4:6 

9 TSV Birkenau 3 4 0 0 4 84:99 0:8 

        

Bezirksliga 

Landesliga 

Badenliga 

Stand: 12.11.2023 
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Aktuelles 

Auch in der Langenberghalle weiß man wieder, wie spät es ist 

Beim TSV ist es nicht „5 vor 
zwölf“, sondern seit rund 
drei Jahren „halb sechs“. 
Grund dafür war die Hallen-
uhr in der Langenberghalle, 
die seit drei Jahren bei 
17:30 stillsteht.  

Alles Bitten an den Hallenei-
gentümer, das ist der Kreis 
Bergstraße, die Uhr reparie-
ren zu lassen oder eine neue 
Uhr zu beschaffen, blieben 
erfolglos. Dies würde erst im 
Rahmen der Sanierung der 
Langenberghalle erfolgen 
können. 

Die Finanzlage ermöglicht 
wohl keine Ausgabe von 96.- 
Euro für eine neue Hallen-
uhr. Man muss dafür Ver-
ständnis haben, denn allein 
für die Sanierung der Lan-
genbergschule mussten für 
den 1. Bauabschnitt  

27 Millionen Euro aufge-
bracht werden. 

In solchen Situationen erin-
nert sich die Vorstandschaft 
des TSV an die Geschichte 
des nun bald 140 Jahre alten 
Vereins.  Wenn man keine 
Hilfe oder Unterstützung 
bekam, hat man es selbst 
gemacht, egal ob erstes 
Schwimmbad, Sportplatz 
Tannenbuckel, Hermann 
Sattler-Halle oder in jüngster 
Zeit den Umbau des über 10 
Jahre stillgelegten Hallenbad 
zu einer Gymnastikhalle.   

Ja, dann haben wir es stehts 
selbst gemacht. So nun auch 
mit der Hallenuhr in der Lan-
genberghalle. Es hängt jetzt 
eine neue Hallenuhr mit TSV 
Logo in der Langenberghal-
le. So wissen jetzt nicht nur 
die Mitglieder des TSV, son-

dern auch die Schüler der 
Langenbergschule und die 
Nutzer aus den anderen 
Vereinen „Was die Stunde 
geschlagen hat“. 

 

Bericht: Peter Denger 

Neue Hallenuhr in der Langen-
berghalle  (Bild: F. Jöst)   

 

Grundschulsporthalle 

Frauengymnastik,  
Angelika Wilderotter  Montag  19.00 Uhr - 20.00 Uhr 

Bewegungsschule,  
Miriam Hoffmann 

Tigerkinder (1-3 Jahre)  Freitag  15.15 Uhr - 16.00 Uhr 

Kleine Tiger (3-4 Jahre)  Freitag  16.15 Uhr – 17.00 Uhr 

Große Tiger (5-6 Jahre)  Freitag  17.15 Uhr – 18.00 Uhr 

Langenbergsporthalle 

Kinderturnen  
Jörg Waehner  

bis 6 Jahre,  Donnerstag  15.00 Uhr - 16.00 Uhr 

6-10 Jahre,  Donnerstag  16.00 Uhr - 17.30 Uhr 

Nach Rücksprache auch samstags Samstag 08.30 Uhr – 10.00 Uhr 

Südhessenhalle Reisen 

Jedermänner,  
Florian Kadel  Dienstag  20.15 Uhr - 22.15 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus Nieder - Liebersbach 

Hatha Yoga,  

Hermann-Sattler-Halle 

Badminton,   
Olaf Klink, Jugendliche Freitag,  18.30 Uhr - 20.00 Uhr 

Badminton,  
Olaf Klink, Erwachsene  Freitag  20.00 Uhr - 22.00 Uhr 

Gymnastikraum 

Bauch, Beine, Po,  
Heike Dubois de Luchet  Dienstag  17.30 Uhr - 18.30 Uhr 

Rückenfit,  
Heike Dubois de Luchet  Dienstag  18.30 Uhr - 19.30 Uhr 

Seniorengymnastik,  
Jörg Waehner  Mittwoch  10.00 Uhr - 11.00 Uhr 

Osteoporosegymnastik (Reha),  
Daniela Fey  Donnerstag  08.30 Uhr - 09.30 Uhr 

Arthrosegymnastik (Reha),  
Daniela Fey  Donnerstag  09.30 Uhr - 10.30 Uhr 

Arthrosegymnastik (Reha),  
Daniela Fey  Donnerstag  10.30 Uhr - 11.30 Uhr 

Weitere Informationen erhalten Sie von Karin Rauschmayr in 
der Geschäftsstelle des TSV Birkenau unter der    
Telefonnummer: 06201-379905 oder  
im Internet www.tsv-birkenau.de 

Wir sind nicht nur ein Handballverein 

Zusätzlich zur umfassenden Ausbildung im Handballbereich bietet der TSV Birkenau e.V.  
nachfolgende Sportarten an: 

http://www.tsv-birkenau.de
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  Damen 

Impressionen von der Kultur-Städte Reise der AD nach Dresden 
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Kultur-Städte Reise der AD nach Dresden 

Damen          

Die AD des TSV erlebte mit 
20 Mädels großartige 4 Tage 
in Sachsens Kulturhaupt-
stadt Dresden. 
Das Orga-Team um unsere 
routinierte Reiseleiterin Geli 
Schneiderheinze stellte ein 
tolles, abwechslungsreiches 
mit vielen Highlights ge-
spicktes Programm zusam-
men.  
Am Do., den 19.10. fuhren 
wir mit der Bahn nach Dres-
den auch Elbflorenz ge-
nannt. 
Nach Check-in in unserem 
zentral gelegenen Hotel in 
der Neustadt, gingen wir auf 
die erste Entdeckungstour 
und kehrten abends in einer 
urigen Szenenkneipe „LILA 
SOßE“ im Dresdner Kunsthof 
ein. 
Freitags hatten wir nach 
dem leckeren Frühstück in 
unserem Hotel ein straffes 
Programm vor uns. 
Morgens ging es los mit ei-
ner geführten Stadtrund-
fahrt, wobei uns unser ein-
maliger Guide Klaus immer 
mit den passenden Infos 
und Anekdoten über die 
Stadt, die Bevölkerung und 
die Historie versorgte. Beim 

abschließenden Besuch im 
schönsten Milchladen der 
Welt  PFUNDS MOLKEREI“ 
bewunderten wir, die mit 
kunstvoll, handbemalten 
Fliesen gestalteten Räume. 
Danach stand eine Besichti-
gung der barocken, einmalig 
rekonstruierten (1993-2005)  
FRAUENKIRCHE mit feierli-
chem Orgelspiel auf dem 
Programm. Ebenso beein-
druckend war die anschlie-
ßende Führung durch die 
SEMPER-OPER mit der Musik
-und Kunst Koryphäe Fr. Dr. 
Heiderose Salz. 
Anschließend erkundeten wir 
mit unserem Guide Klaus die 
historische Altstadt. Er 
machte unseren Stadtrund-
gang, angefangen mit dem 
ZWINGER, dem RESIDENZ-
SCHLOß mit Stallhof und 
dem FÜRSTENZUG (aus 
24.000 Meissner Kacheln), 
der KATHEDRALE und dem 
bekanntesten Dresdner 
Denkmal „DEM GOLDENEN 
REITER“ auf dem Theater-
platz, zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. 
Nach so viel Kultur hatten 
wir ordentlich Hunger, den 
wir abends mit sächsisch, 

böhmischen Köstlichkeiten 
und einem Krusovic im PUL-
VERTURM stillten.  
Am Samstag war Kontrast-
programm angesagt, es ging 
bei herrlichem Wetter mit 
der Bahn nach Rathen in die 
sächsische Schweiz.  
Guide Klaus begleitete uns 
wieder bei unserer Tour mit 
3stündiger Wanderung 
durch herrliche Natur, bizar-
re Felsformationen zur BAS-
TEI mit der bekannten BAS-
TEIBRÜCKE. Dort konnten 
wir  unser Picknick bei sa-
genhafter Aussicht genie-
ßen. Gestärkt wanderten wir 
durch die SCHWEDENLÖ-
CHER, am Amselsee vorbei 
nach Rathen zurück. Nach 
unserer Rückfahrt mit Elbfä-
hre und Bahn, mussten wir 
uns leider von unserm Guide 
Klaus verabschieden, den 
wir alle ins Herz geschlossen 
hatten. In der Wenzel-Stube 
hatten wir abends bei lecke-
rem Bier und böhmischen 
Spezialitäten einen feucht-
fröhlichen Abschluss. 
Am Sonntag wurden zügig 
die Taschen gepackt, denn 
mittags fuhr unsere Bahn 
Richtung Heimat. 

Aber nicht bevor wir noch 
ein tolles, unverhofftes 
Event erleben durften 
Nach einem kurzen Neustadt
-Bummel im Studenten, Sze-
ne- und Kneipenviertel mit 
genialen Häuser-Graffitis, 
bestaunten wir die mitrei-
ßende Stimmung des Dresd-
ner –Stadtmarathons mit 
fast 7.500 Teilnehmern be-
gleitet von einer Gruppe 
Samba-Trommlern, die wir 
natürlich frenetisch anfeuer-
ten. 
Die AD Mädels durften wie-
der eine schöne, harmoni-
sche Städte-Reise erleben, 
die uns alle wieder ein 
Stückchen näher brachte. 
Ein herzliches Dankeschön 
an den weibl. Förderverein 
der unsere Kulturreise mit 
einer Geldspende bedachte. 
Und natürlich vielen Dank  
an unser tolles Orga - Team 
für die sagenhafte, abwechs-
lungsreiche Planung der 
Tour….es blieben keine 
Wünsche offen.  
Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr, wenn es wie-
der heißt: 
Die „AD on tour“ 
Bericht: Margit Berg 
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Derzeit besteht  
der Verein aus 
62 Mitgliedern 

Wir sind als 
gemeinnützig 
anerkannt 

Mitglied kann 
jede natürliche 
und juristische 
Person werden 

Florian Amend   Klaus Kellner  

Michael Basler   Stefan Kellner  

Klaus Bechtold   Wolfgang Kellner  

Eugen Berbner   Dr. Gabriele  Klein  

Erich Berg   Thomas Knapp  

Jonas Böhm   Frank Lasslop  

Dr. Jutta Böhm   Michael List  

Paul Böhm   Sabine List  

Mathias Brock   Heinz Malzkeit  

Adam Brossart   Andreas Michael  

Peter Denger   Heiko Müller  

Martin Dittert   Werner Osada  

Sascha Dold   Stephan Peller  

Frank Dümmler   Markus Pfästerer  

Rudi Etzdorf   Mareike Pieper  

Kai Fändrich   Peter Platzer  

Prof. Dr. Jürgen Fischer   Gerhard Pohlers  

Eugen Fleckenstein   Thomas Ritzert  

Wolfgang Freudenberger   Gregor Sattler  

Prof. Gerhard  Fuchs   Alice Schäfer  

Udo Fuchslocher   Jürgen Schmitt  

Wolfgang Glaser   Martin Schütz  

Daniel Götz   Volker Spilger  

Sigurd Heiß   Thomas Stephan  

Norbert Hildenbeutel   Simone Thomas  

Prof. Dr. Klaus-Dieter Hungenberg   Sead Vehabovic  

Frank Jöst   Markus Walter  

Niclas Jöst   Roland Weber  

Prof. Dr. Peter Kadel   Falko Winkler  

Brigitte Kanz   Siegfried Winkler  

Hans Kellner   Walter Zopf  

Mitglieder des Fördervereins: 

Derzeit besteht  

der Verein aus 

62 Mitgliedern 

Wir sind als 

gemeinnützig 

anerkannt 

Mitglied kann 

jede natürliche 

und juristische 

Person werden 
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